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Qualifikationsspiel im Herren-Fußball
am 14.11.1992 in Paris/FRA

für Gehörlosen-Weltspiele 1993 in Sofia/BUL

Fußballer scheitern in der Weltspiele - Qualifikation

Frankreich – Deutschland 2:1 (0:1) in Paris

Nur mit wenig Hoffnung fuhr die Deutsche Fußball-Nationalmannschaft zum Qualifikations-Rückspiel
nach Paris. Bereits im Hinspiel in Dessau war man den starken Franzosen 1:3 unterlegen. Da die
Qualifikation nach den UEFA-Regeln ausgespielt wird, musste man also mindestens 3:0 gewinnen.
Nur Utopisten hatten sich gegen den Europameisterschafts-Vierten in Paris noch eine Chance
ausgerechnet, zumal verletzungsbedingt so starke Spieler wie Bernd Duda, Jürgen Bauer und
Christian Kliemant fehlten. Doch das Wunder von Paris wäre möglich gewesen. In der ersten Halbzeit
erspielte sich die deutsche Mannschaft zahlreiche so genannte 100%-Torchancen. Mit schnellem
Konterspiel antworteten die Franzosen. Torwart Ralph Dorn hatte mehr Arbeit, als ihm lieb war. Erst
in der 41. Minute gelang Klaus Pfefferl, der längst überfällige Führungstreffer zum 1:0. In der zweiten
Halbzeit setzte die deutsche Mannschaft alles auf eine Karte und erhöhte den Druck auf das
französische Tor. Bei einem Kontern der Franzosen foulte Torwart Ralph Dorn einen französischen
Stürmer im Strafraum. Der fällige Elfmeter wurde unhaltbar verwandelt. Damit waren die Träume von
der Weltspielteilnahme wie eine Seitenblase zerplatzt. Die deutsche Mannschaft steckte nicht auf. Mit
ganzem Einsatz verlagerte man das Spiel weitestgehend in die Hälfte des Gegners. Der französische
Torwart Cyril Caradonna behielt jedoch die Übersicht und ließ keinen weiteren Treffer zu.
Mittelfeldspieler Roger Bräcker verlor in einer Zweikampfsituation drei Zähne und musste
ausgewechselt werden. In der Schlussphase gelang den Franzosen noch der 2:1 Siegtreffer durch ein
Kopfballtor des überragenden Carlos Carrasqueira. War die Enttäuschung bei der kämpferisch
überzeigenden deutschen Mannschaft auch groß, so musste man doch die technische und
spielerische Überlegenheit der Franzosen anerkennen. Die mit Ausnahmefußballern aus der dritten
Fußballliga gespickte französische Mannschaft ist ein würdiger Weltspielteilnehmer. In der deutschen
Mannschaft verfügen zurzeit neben Andreas Salzmann nur noch Marek Krauze und Hans-Peter Busch
über internationale Klasse.
Aufgebot: Ralph Dorn (Karlsruhe), Dirk Zimmermann (Wuppertal), Hans-Peter Busch (Frankenthal),
Marek Krauze (Wuppertal), Holger Stapelfeldt (Hamburg), Thomas Plotzki (Hamburg), Roger Bräcker
(Wuppertal), Stefan Eicker (Wuppertal), Thomas Krafft (Düsseldorf), Klaus Pfefferl (Straubing),
Andreas Salzmann (Stuttgart), Ralf Schröder (Karlsruhe), Matthias Tamm (Rostock), Daniel Klever
(Essen), Patrick Groß (Wuppertal).
Torschützen: 0:1 Pfefferl (41. Minute), 1:1, 2:1 Frankreich (?. Minute).

<Leider keine Bildaufnahmen!>

Verfasser: DGS – Trainer Kurt Kirchen

Quelle: Deutsche Gehörlosen-Zeitung (DGZ) vom 12/1992
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Fußball-Qualifikationskämpfe

Wie schon berichtet, schied die deutsche Fußballmannschaft nach den zwei Niederlagen (1:3 in
Dessau und 1:2 in Paris) aus und wird zum ersten Mal nicht bei Weltspielen dabei sein. Es ist sicher
kein Trost, aber doch interessant, dass auch die starken Mannschaften aus NED, SWE, ITA, HUN und
RUS ausgeschieden sind. Ergebnisse der Qualifikationsrunden:
Gruppe I: IRL – AUT 4:1, AUT – IRL 0:3. IRL hat sich qualifiziert.
Gruppe II: NED – GRE 1:1, GRE – NOR 5:0, NOR – NED 1:5. GRE hat sich qualifiziert.
Gruppe III: GER – FRA 1:3, FRA – GER 2:1. FRA hat sich qualifiziert.
Gruppe IV: BEL – SWE 4:1, SWE – SUI 2:0, SUI – BEL 1:7. BEL hat sich qualifiziert.
Gruppe V: ITA – DEN 0:0, DEN – ITA 2:1, DEN – TCH 1:3, TCH – ITA 4:2, TCH – DEN 1:2, ITA –
TCH 1:3. TCH hat sich qualifiziert.
Gruppe VI: RUS – ISR 0:2 (RUS nicht angetreten!), HUN – RUS 1:4, ISR – HUN 3:1. ISR hat sich
qualifiziert.
Gruppe VII: POL – ESP 3:3, ESP – POL 1:0. ESP hat sich qualifiziert.
Gruppe VIII: KOR – JAP 2:0, IRN – KOR 2:1, JAP – IND 3:3, KOR – IND 9:1, IRN – JAP 6:1, IRN –
IND 6:2. Pakistan hat sich zurückgezogen. IRN und KOR haben sich qualifiziert.
Zur Teilnahme an den Weltspielen haben sich also folgende Fußballmannschaften qualifiziert: 1. BEL,
2. BUL (als Ausrichter), 3. TCH, 4. FRA, 5. GBR (Weltmeister 1989), 6. GRE, 7. IRN, 8. IRL, 9. ISR,
10. KOR, 11. ESP und 12. USA.

Verfasser: ???

Quelle: Deutsche Gehörlosen-Zeitung (DGZ) vom 3/1993


